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KINDERHAUS AM HAUPTSMOORWALD

Hauptsmoorstraße 26 b, 96052 Bamberg
09 51 • 40 74 – 470
leitung@hauptsmoorwald.awo-bamberg.de

Wir leben Partizipation. Unser päda-
gogischer Alltag wird so gelebt, dass er von
Kindern mitgeplant und mitgestaltet wird.
Zudem sind unsere Räume so ausgestattet,
dass sie stets eine lernanregende und
inspirierende Umgebung für die Kinder
bieten. So können sie in festgelegten Zeit-
räumen selbst entscheiden, was sie in-
teressiert und wo sie arbeiten möchten.

Eine Sprachfachkraft unterstützt und
begleitet unseren pädagogischen Alltag
durch gezielte Impulse im Bereich der
sprachlichen Bildung im Kindergarten und
in der Kinderkrippe.

Unsere Schwerpunkte
Partizipation
Teil-/ offene Arbeit
Sprachentwicklung
Forschen und Entdecken

1

1

Kontakt

Weitere Informationen und
Besonderheiten

Vollverpflegung aller Kinder mit
Frühstücksbuffet, warmem Mittag-
essen und Snacks am Nachmittag
Bei Bedarf Möglichkeit zum Ausruhen
und Schlafen im Krippen- und
Kindergartenbereich
Sprach-Kita
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KINDERHAUS AM FÖHRENHAIN

Föhrenstraße 6, 96052 Bamberg
09 51 • 99 39 52 – 0
leitung@foehrenhain.awo-bamberg.de

1

2

Kontakt

Weitere Informationen und
Besonderheiten

Kooperation mit KS:BAM
Großzügiger Holzgeräte Spielplatz im
eigenen angrenzenden Wäldchen
Sprach-Kita

05

Im Kinderhaus entdecken Kinder
spielerisch Kultur, Natur und Nachhal-
tigkeit. Regelmäßig kommen Kultur-
schaffende zu uns und öffnen so die Welt
von Musik, Theater, Kunst und Literatur für
die Kinder. 

Im großen Garten können die Kinder die
Natur erforschen, klettern, rennen und ihre
Umgebung spielerisch kennenlernen. 

Als inklusive Einrichtung fördern wir
gegenseitige Wertschätzung und gemein-
sames Lernen. Krippe und Kindergarten
arbeiten im teiloffenen System mit festen
Bezugserzieher*innen. 

Für kleine Entdecker gibt es ein aus-
gewogenes Frühstücksbuffet, warmes
Mittagessen oder eine Brotdose sowie
gesunde Snacks am Nachmittag.

Unsere Schwerpunkte
Kulturelle Bildung 
Nachhaltigkeit
Teiloffenes Konzept
Inklusion

tel:+49951700868100
tel:+49951700868100


Pödeldorfer Straße 178, 96050 Bamberg
09 51 • 16 51 9
leitung@stadion.awo-bamberg.de

Kontakt

HAUS FÜR KINDER AM STADION

Jedes Kindergartenkind gehört neben
seiner Stammgruppe noch einer
Kleingruppe an, die den Namen einer
Farbe trägt. Diese Gruppe ist
altershomogen, da in diesem Rahmen
Angebote und Projekte stattfinden, die auf
das entsprechende Alter zugeschnitten
sind.

1

3

Unsere Schwerpunkte
Bewegungsaktiv 
Naturnah
Teiloffene Arbeit
Sprachorientiert

Weitere Informationen und
Besonderheiten

Sportvernetztes Konzept, u.a.
regelmäßige Bewegungsangebote mit
Ballschule in Kooperation mit
Trainer*innen der „Bamberg
BASKETS” und dem MTV Bamberg
Jährliches KiTa-Sportfest und
Teilnahme am Weltkulturerbelauf
Sprach-Kita
Musikschulangebot für elementare
Musikpädagogik

Bewegung und Sprache bilden unsere
schwerpunktmäßigen Eckpfeiler im
pädagogischen Alltag. Dabei sind uns die
individuellen Bedürfnisse der Kinder und
das Erleben, Lernen und Spielen in einer
Atmosphäre von Geborgenheit besonders
wichtig. Vordergründiges Ziel ist die
Integration aller Kinder. Daher werden in
unserem Haus Grundwerte wie Toleranz,
Respekt, Hilfsbereitschaft, Akzeptanz und
Verantwortung gelebt.
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Dr.-Martinet-Straße 32, 96049 Bamberg-Gaustadt
09 51 • 67 12 8
leitung@sylvanersee.awo-bamberg.de

Kontakt

HAUS FÜR KINDER AM SYLVANERSEE

In unserem Haus für Kinder begleitet Kinder
von der Krippe bis zur Schulkindbetreuung.
In unseren Krippen-, Kindergarten- und
Schulkindergruppen schaffen wir einen
verlässlichen Rahmen, in dem sich Kinder
entsprechend ihres Alters und ihrer indi-
viduellen Entwicklung entfalten können. 

Im Kindergarten arbeiten wir im offenen
Konzept, das in verschiedenen Funktions-
räumen umgesetzt wird. Die Kinder
gestalten ihren Tag entsprechend ihrer
Interessen und Bedürfnissen mit. 

Regelmäßige Ausflüge in die naturnahe
Umgebung, wie in den Wald oder zum
Spielplatz, sind fester Bestandteil unseres
Alltags.

Grundlage unserer Arbeit sind die
Prinzipien der Montessori-Pädagogik.
Selbstständigkeit, Achtsamkeit, Partizi-
pation und ein wertschätzender Umgang
stehen dabei im Mittelpunkt.

1

Unsere Schwerpunkte
Partizipation und
Mitbestimmung 
Montessori-Pädagogik
Emmi-Pikler-Pädagogik zur
Entwicklungsbegleitung und
Gesundheitsförderung

Weitere Informationen und
Besonderheiten

Ganztägige Essenversorgung sowie
gesunde und ausgewogene
Ernährung durch saisonale,
regionale Produkte
Sprach-Kita
Musikalische Förderung in Krippe
und Kindergarten durch die
städtische Musikschule 

4
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HAUS FÜR KINDER AM VOGELBERG

Schulstraße 38, 96120 Bischberg
09 51 • 96 85 770
leitung@vogelberg.awo-bamberg.de

In unserem Haus für Kinder setzen wir die
pädagogischen Grundsätze von Maria
Montessori sowie der Reggio-Pädagogik
um. Wir arbeiten kindorientiert, partizi-
pativ und ressourcenstärkend. Jedes Kind
wird in seiner Individualität wahr-
genommen und wertschätzend begleitet.

1

5

Kontakt

Unsere Schwerpunkte
Bildung für nachhaltige
Entwicklung 
Montessori-Pädagogik
Inklusion
Elternarbeit

Weitere Informationen und
Besonderheiten

Ganztägige Essenversorgung sowie
gesunde Ernährung durch saisonale,
regionale Produkte
Sprach-Kita
Kinderkrippe (in separatem Gebäude)
und Kindergarten
Teilnahme am Projekt „KuKuK – Kunst
und Kultur im Kindergarten” bis 2029

Einer der Schwerpunkte im Haus für
Kinder Am Vogelberg ist die Bildung für
nachhaltige Entwicklung. Wir möchten
Kinder dafür sensibilisieren, achtsam mit
sich selbst, mit anderen und mit unserer
Umwelt umzugehen. Ein Herzstück bildet
dabei der große Garten mit einem Acker
und Hochbeeten, die wir gemeinsam mit
den Kindern bewirtschaften. 
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KINDERHORT REGNITZPIRATEN

Schulstraße 36b, 96120 Bischberg
09 51 • 99 39 52 70
leitung@regnitzpiraten.awo-bamberg.de

Die individuellen Alltagssituationen unserer
Kinder sind der Grundpfeiler unserer
pädagogischen Arbeit. Gleichzeitig haben
wir ihre Lernziele stets im Blick, und wir
setzen an all dem an, was unsere zu
betreuenden Kinder und Jugendlichen
bewegt. 

Wir verstehen uns als einen Ort, an dem
Kinder soziale Kontakte knüpfen und
Gemeinschaft aktiv erleben können. Im
Mittelpunkt stehen dabei die Freude am
gemeinsamen Spiel sowie ein wert-
schätzendes Miteinander. Wir begleiten die
Kinder dabei, ihr Selbstbewusstsein zu
stärken, ihre Individualität zu entfalten und
eigene Stärken und Schwächen zu
erkennen. 

Darüber hinaus fördern wir ihr Interesse an
schulischen Themen und ersten beruflichen
Perspektiven. 

1 Kontakt

Unsere Schwerpunkte
Partizipative Pädagogik
Förderung der Lese- und
Sprachkompetenz
Förderung des sozialen
Miteinanders

Weitere Informationen und
Besonderheiten

Warmes Mittagessen
Ferienbetreuung
Mo. bis Do. Hausaufgabenbetreuung
durch qualifizierte Fachkräfte
Reichhaltiges Bücherangebot
Enge Zusammenarbeit mit Eltern und
Lehrern
Abwechslungsreiche Projekte
Jährliche besondere Aktivitäten für
Eltern und Kinder

6
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KINDERHAUS VILLA SCHMITT

Bamberger Straße 24, 96103 Hallstadt
09 51 • 96 83 52 - 62
leitung@villa.schmitt.awo-bamberg.de

Unsere pädagogischen Fachkräfte der
Villa Schmitt sehen sich als Ko-
Konstrukteure von Bildungsprozessen:
Lernen ist nicht einseitige Wissens-
vermittlung, sondern ein gemeinsamer,
dialogischer Prozess, in dem Kinder und
Erwachsene kindzentriert und aktiv
miteinander Bindung, Wissen, Be-
deutungen und Erfahrungen aufbauen.

1

7

Kontakt

Unsere Schwerpunkte
Lernen durch soziale
Interaktion
Ansätze aus der Montessori-
Pädagogik
Unterstützung der
motorischen Entwicklung

Weitere Informationen und
Besonderheiten

Bedürfnisorientierte Projektarbeit
Öfffnungszeiten: Mo. bis  Do. 6:30 bis
16:30 Uhr, Fr. 6:30 bis 16 Uhr
6 Betriebsplätze der Firma Bosch

Im Kinderhaus „Villa Schmitt” arbeiten
wir nach den Ansätzen von Maria
Montessori. Wir verstehen Kinder als
aktive Lernende, die ihre Umwelt
eigenständig erforschen. Ihre sensiblen
Phasen und damit besonders auf-
merksame Zeitfenster werden durch
Pädagog*innen im Freispiel beobachtet.
Entsprechend zu den Beobachtungen der
„Lernfenster“ bieten wir verstärkt ent-
sprechende Materialien dazu an. 
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KINDERHORT ANKERPLATZ

Josefstraße 26, 96103 Hallstadt
09 51 • 99 39 18 - 0
leitung@ankerplatz.awo-bamberg.de

In Kinderhort Ankerplatz werden die Kinder
in Kleingruppen von festen Bezugs-
erzieher*innen betreut. Dazu gehören eine
professionelle Hausaufgabenbetreuung so-
wie ein tägliches warmes Mittagessen in der
vertrauten Kleingruppe. 

Ergänzend dazu gestalten wir alters-
gerechte Freizeitaktivitäten und Ausflüge
während der Schulzeit sowie vielfältige,
gruppenübergreifende Projektarbeiten,
zum Beispiel in den Bereichen Film, Lesen,
Tanz, Musik, Kunst und Sport. 

In den Ferien erwartet die Kinder ein
abwechslungsreiches Ferienprogramm mit
spannenden Aktionen und Ausflügen, das
sich an ihren Bedürfnissen orientiert. Für
alle Kinder, die auch mal Urlaub ohne
Eltern machen wollen, bieten wir sogar eine
Freizeit an. 

1 Kontakt

Unsere Schwerpunkte
Individuelle Betreuung in
Kleingruppen
Gruppenübergreifende
Projektarbeit
Waldpädagogik

Weitere Informationen und
Besonderheiten

Warmes Mittagessen
Hausaufgabenbetreuung 
Freizeitgestaltung
Projektarbeit
Familienergänzende und -
unterstützende Elternarbeit
Viele gemeinsame Feste
Ferienbetreuung und Ferienfreizeit

8
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KINDERHAUS KUCKUCKSNEST

Schwester-Helene-Hutzler-Str. 4, 96164 Kemmern
09 51 • 99 39 52 - 40
leitung@kuckucksnest.awo-bamberg.de

In einer wertschätzenden Umgebung
erhalten sie die Möglichkeit, die Welt in
ihrem eigenen Tempo zu entdecken,
auszuprobieren und zu verstehen .

Durch gelebte Partizipation erfahren die
Kinder, dass ihre Meinung zählt. So
werden sie darin gestärkt, selbstständig
zu handeln, Entscheidungen zu treffen
und ihre Fähigkeiten zu entfalten. 

1

9

Kontakt

Unsere Schwerpunkte
Montessori-Pädagogik
Bedürfnisorientiert
Familienorientiert

Weitere Informationen und
Besonderheiten

Flexible Buchungszeiten
Transparente und offene
pädagogische Arbeit 
Teiloffenes Konzept im Kindergarten
Vollverpflegung mit saisonalen und
nachhaltigen Lebensmitteln
Bibliothek, Atelier und
Bewegungsraum im Haus 
Nutzgarten neben dem Spielgarten 

Das Kinderhaus ist eine
bedürfnisorientierte Einrichtung, die sich
an der Montessori-Pädagogik orientiert. 
Bei uns steht jedes Kind mit seiner
Persönlichkeit, seinen Gefühlen und
Bedürfnissen im Mittelpunkt. 

Unsere pädagogischen Fachkräfte be-
gleiten die Kinder einfühlsam auf ihrem
individuellen Entwicklungsweg. 

12



KINDERHAUS ST. MAGDALENA

Am Tiergarten 2, 96148 Baunach
09 544 • 92 070 - 0
leitung@st.magdalena.awo-bamberg.de

Das Kinderhaus St. Magdalena befindet sich
in unmittelbarer Nähe von Feld, Wiese und
Wald. So können die Kinder das fas-
zinierende Spektrum Natur mit allen Sinnen
erleben, erforschen und kreativ gestalten.
Die naturnahe Lage lädt täglich zu
Entdeckungen ein und schafft vielfältige
Anlässe für Bewegung, Beobachtung und
gemeinsames Staunen. 

Unsere pädagogische Arbeit orientiert sich
am situationsorientierten Ansatz: Wir
greifen Themen, Fragen und Erlebnisse der
Kinder auf und entwickeln daraus
Bildungsprozesse, die an ihrer Lebenswelt
anknüpfen. Partizipation ist dabei ein
zentraler Bestandteil unseres Alltags. 

Sprachbildung verstehen wir als
durchgängiges Prinzip im gesamten Tages-
ablauf. In Gesprächen, beim Spielen, in
Projekten und im Miteinander fördern wir
Ausdrucksfähigkeit, Zuhören und Dialog. 

1 Kontakt

Unsere Schwerpunkte
Naturpädagogik
Sprache
Bewegung
soziale Kompetenz
Partizipation

Weitere Informationen und
Besonderheiten

Krippe, Kindergarten und Hort
Sprach-Kita
Enge Kooperation mit dem
Gemeinwesen (z.B. Stadtbücherei,
Grundschule, Sportvereinen)
Vernetzung mit Fachdiensten

10
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KINDERHORT ST. NIKOLAUS

Pfarrer-Friedrich-Straße 1, 96182 Reckendorf
09 544 • 98 45 870
leitung@st.nikolaus.awo-bamberg.de

Ein wichtiger Bestandteil unserer Arbeit
ist, die Kinder aktiv in Entscheidungs-
prozesse einzubeziehen.
Ziel ist es, Selbstständigkeit zu fördern,
ein Bewusstsein für Nachhaltigkeit zu
entwickeln und durch vielfältige Bewe-
gungsangebote die körperliche Aktivität
und das Wohlbefinden der Kinder zu
stärken.

1

11

Kontakt

Unsere Schwerpunkte
Partizipation
Erziehung zur
Selbstständigkeit
Nachhaltigkeit
Bewegungsaktivierung

Weitere Informationen und
Besonderheiten

Warmes Mittagessen
Hausaufgabenbetreuung
Erzieher*innen als feste Bezugs-
personen
Freitzeitgestaltung
Projektarbeit
Ferienbetreuung
Familienorientierte Unterstützung

Im Kinderhort St. Nikolaus arbeiten wir
nach einem kind- und situations-
bezogenen Ansatz, der die individuellen
Bedürfnisse und Lebenslagen der Kinder
in den Mittelpunkt stellt. Wir leben ein
offenes Konzept, das den Kindern
Freiräume zur Mitgestaltung, zum selbst-
ständigen Lernen und zur persönlichen
Entwicklung bietet.

14



KINDERHAUS SONNENSCHEIN

Kachelmannplatz 12, 96129 Strullendorf
09 543 • 29 963 - 30
leitung@sonnenschein.awo-bamberg.de

Im Kinderhaus Sonnenschein arbeiten wir
nach einem teiloffenen Konzept, das den
Kindern die Freiheit gibt, ihre Zeit selbst-
ständig in verschiedenen Schwer-
punkträumen zu gestalten. Jeder Raum ist
speziell auf unterschiedliche Entwicklungs-
bereiche ausgerichtet und regt zur
Entfaltung von Kreativität, Sozial-
kompetenz und Fachwissen an. So können
die Kinder in einer strukturieren, aber
flexiblen Umgebung ihre sozialen und
individuellen Fähigkeiten weiterentwickeln. 

Die Sprachförderung ist uns besonders
wichtig: Durch gezielte Gespräche, Lieder,
Geschichten und Dialoge unterstützen wir
die sprachliche Entwicklung der Kinder und
ermutigen sie, sich auszudrücken und
zuzuhören.

Unser Ziel ist es, den Kindern ein
abwechslungsreiches und anregendes
Lernumfeld zu bieten, in dem sie sich
entfalten und spielerisch ihre Talente und
Interessen entdecken können.

1 Kontakt

Unsere Schwerpunkte
Freispiel
Montessori-Pädagogik
Bewegung
Atelierarbeit
Umweltbewusstsein

Weitere Informationen und
Besonderheiten

Ganztägige Essenversorgung im
Kinderrestaurant
Wenig Schließzeiten
Tiere in der Einrichtung
Teiloffenes Konzept mit
Schwerpunkträumen

12
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KINDERHAUS ST. ELISABETH

Elisabethenstraße 3, 96158 Frensdorf
09 502 • 92 439 - 72
leitung@st.elisabeth.awo-bamberg.de

Für uns ist kulturelle Bildung in der
Elementarpädagogik grundlegend. Daher
verfügt unser Haus über Schwerpunkt-
räume, wie Atelier, Bauraum und
Forscherraum. Für unser Atelier arbeiten
wir mit verschiedenen Künstler*innen
zusammen. 

1

13

Kontakt

Unsere Schwerpunkte
Reggio-Pädagogik
Sprachförderung
Kulturbildung
Ernährungsbildung

Weitere Informationen und
Besonderheiten

Vollverpflegung
Inklusive Einrichtung
Sprach-Kita
Zusammenarbeit mit Künstler*innen
Enge Kooperation mit verschiedenen
Einrichtungen der Gemeinde
Frensdorf

Das Kinderhaus St. Elisabeth arbeitet
nach der Reggio-Pädagogik. Sie sieht das
Kind als kompetentes Wesen, das seine
Entwicklung selbst gestalten kann. In
unserer Einrichtung bieten wir den
Kindern vielfältige Möglichkeiten zum
Forschen und Entdecken und ihr
Interesse zu wecken. Lernen bedeutet
dabei auch, die Kinder bei all ihrem Tun,
bei ihren Diskussionen und Ex-
perimenten zu begleiten und ihren
Lernweg zu dokumentieren.
16



KINDERHAUS JULIUSHOF

Großes Must 2, 96114 Hirschaid
09 543 • 44 229 - 80
leitung@juliushof.awo-bamberg.de

Im Kinderhaus Juliushof wird gruppen-
übergreifend gearbeitet. Altersgemischte
Gruppen ermöglichen den Kindern, Freund-
schaften und Beziehungen über die eigene
Stammgruppe hinaus zu knüpfen. Gleich-
zeitig vermitteln wir so soziale Kom-
petenzen, Rücksichtnahme und Selbst-
ständigkeit in einem wertschätzenden
Miteinander.

Bewegung ist ein zentraler Bestandteil
unseres Alltags. Ob beim freien Spiel, bei
gezielten Bewegungsangeboten oder beim
Toben im Außengelände – wir fördern
Motorik, Koordination und Körperwahr-
nehmung.

Sprache verstehen wir als Schlüssel zur
Welt. Wir schaffen vielfältige Sprechanlässe
und begleiten die Kinder individuell in ihrer
Sprachentwicklung.
So schaffen wir eine Umgebung, in der
Kinder ganzheitlich gefördert werden und
sich in ihrer Persönlichkeit entfalten
können.

1 Kontakt

Unsere Schwerpunkte
Natur
Bewegung
Sprache

Weitere Informationen und
Besonderheiten

Kindergarten und Krippe
Möglichkeit der gesunden,
abwechslungreichen
Vollverpflegung im Kinderrestaurant
Zusammenarbeit mit dem
Musikgarten von Irina Röder
Teilnahme an Kulinarix
Sprach-Kita und integrierter Vorkurs
Deutsch 240

14
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UNSERE KITAS SIND DIGITAL

Wir nutzen die App ”AWO Online BAMBERG”. Damit ist die Kommunikation zeitsparend,
zielführend, ressourcenschonend und jederzeit nutzbar. Der Austausch aktueller Infos zu
den Einrichtungen und ihren organisatorischen Details (Öffnungs- und Schließzeiten,
Thementage, Aktionen, Veranstaltungen, Unternehmungen, dem Kind gesondert
mitzugebende Dinge, Veränderungen, Neuigkeiten...) sind in der App ebenso effektiv
möglich wie z. B. Krankmeldungen.

Die Teams nutzen digitale Systeme, um relevante Daten für den KiTa-Alltag
hochzuladen, auf die alle Erzieher*innen schnell und ortsungebunden zugreifen können
- ebenso, wie die Eltern. Durch die effiziente und schnelle Kommunikation bleibt
deutlich mehr Zeit für die Kinder selbst.

Die betreuten Kinder machen ihre ersten medienpädagogischen Erfahrungen mit
Geräten, die selbst im Sandkasten nicht kaputt gehen. Sie finden zum Beispiel unter
Anregung und mit Unterstützung ihrer Betreuer*innen zu allen erdenklichen Themen
kindgerechte Online-Inhalte wie Spiele, Malvorlagen, Wissensquellen oder
musikpädagogische Hilfsmittel

18



1

MITTAGSBETREUUNGEN DER 
AWO BAMBERG

Ihr Kind wird eingeschult – ein aufregendes, freudiges Ereignis, welches jedoch auch ein
angepasstes Zeitmanagement für Ihr Familienleben erfordert. Sie suchen daher nach
einer beaufsichtigten Unterbringung für Ihr Kind mit Verpflegung, die Ihre
Berufstätigkeit mit den Ansprüchen Ihrer Familie in Einklang bringt? 

Die Mittagsbetreuungen der AWO Bamberg bieten Ihnen hierfür die Möglichkeiten. Sie
sind keine Fortsetzung oder Aufarbeitung des lehrplanmäßigen Unterrichts, sie binden
aber Teile des Schullebens ein, was den Schüler*innen hilft, Schule als Lebensraum zu
erfahren.

Kontakt

Heike de Wit
0160 • 90 16 50 37
heike.dewit@awo.bamberg.de

Wir bieten den Kindern
Entspannung und Erholung
Platz für freie Aktivitäten
Ruhe und Geborgenheit
Warmes Mittagessen

Im Vordergrund stehen
Freunde finden
Gemeinsame Aktivitäten
Hausaufgabenbetreuung und Lernen
Freizeitgestaltung wie Bewegungs-
spiele in unseren Einrichtungen und
im Freien
Pädagogische Arbeit mit den
Schüler*innen

Aktivitäten im
freizeitpädagogischen Bereich

Sportliche Aktivitäten im Außen-
bereich und in der Turnhalle
Gruppenspiele für drinnen und
draußen
Bastelangebote und vieles mehr
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15
Mittagsbetreuung Bergkids 
(an der Kaulbergschule Bamberg)

Schulplatz 5
96049 Bamberg

09 51 • 95 54 723
kaulbergschule@mibe.awo-bamberg.de

Die Betreuung erfolgt an Schultagen von Montag bis Freitag im
Vordergebäude der Kaulbergschule.

Öffnungszeiten 
An Schultagen von 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr beziehungsweise 16:00 Uhr.

Anmeldung
Anmeldeformulare erhalten Sie in der Einrichtung.

16
Mittagsbetreuung Kellergeister 
(an der Rupprechtschule Bamberg)

Neuerbstraße 5
96052 Bamberg

09 51 • 93 20 02 21
rupprechtschule@mibe.awo-bamberg.de

Die Betreuung erfolgt an Schultagen von Montag bis Freitag in den
Räumen der Rupprechtschule. 

Öffnungszeiten 
An Schultagen von 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr beziehungsweise 16:00 Uhr.

Anmeldung
Anmeldeformulare erhalten Sie in der Einrichtung.
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17
Mittagsbetreuung Kunis
(an der Kunigundenschule Bamberg)

Seehofstraße 32
96052 Bamberg

01512 • 76 45 24 9
kunigundenschule@mibe.awo-bamberg.de

Die Betreuung erfolgt an Schultagen von Montag bis Freitag in den
Räumen der Kunigundenschule.

Öffnungszeiten 
An Schultagen von 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr beziehungsweise 16:00 Uhr.

Anmeldung
Anmeldeformulare erhalten Sie in der Einrichtung.

18
Mittagsbetreuung Luitpoldlöwen
(an der Luitpoldschule Bamberg)

Memmelsdorfer Straße  7a
96052 Bamberg

0151 • 12 58 24 91
luitpoldschule@mibe.awo-bamberg.de

Die Betreuung erfolgt an Schultagen von Montag bis Freitag in den
Räumen der Luitpoldschule. 

Öffnungszeiten 
An Schultagen von 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr beziehungsweise 16:00 Uhr.

Anmeldung
Anmeldeformulare erhalten Sie in der Einrichtung.
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Mittagsbetreuung Regenbogen
(an der Wunderburgschule Bamberg)

Holzgartenstraße 2
96050 Bamberg

0170 • 79 02 037
wunderburgschule@mibe.awo-bamberg.de

Die Betreuung erfolgt an Schultagen von Montag bis Freitag in den
Räumen der Wunderburgschule.

Öffnungszeiten 
An Schultagen von 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr beziehungsweise 16:00 Uhr

Anmeldung
Anmeldeformulare erhalten Sie in der Einrichtung.
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Mittagsbetreuung SMARTinis
(an der Martinschule Bamberg)

Hinterer Graben 1
96047 Bamberg

09 51 • 92 21 02 - 25
martinschule@mibe.awo-bamberg.de

Die Betreuung erfolgt an Schultagen von Montag bis Freitag in den
Räumen der Martinschule. 

Öffnungszeiten 
An Schultagen von 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr beziehungsweise 16:00 Uhr

Anmeldung
Anmeldeformulare erhalten Sie in der Einrichtung.
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Mittagsbetreuung Schatzkiste
(an der Grundschule Hallstadt-Dörfleins)

Schulstraße 4
96103 Hallstadt-Dörfleins

09 51 • 69 43 02 50
hallstadt@mibe.awo-bamberg.de

Die Betreuung erfolgt an Schultagen von Montag bis Freitag in separaten
Räumen des AWO-Kinderhorts “Ankerplatz”.

Öffnungszeiten 
An Schultagen von 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr beziehungsweise 16:00 Uhr.

Anmeldung
Anmeldeformulare erhalten Sie in der Einrichtung.
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Einschulung bedeutet ein verändertes Zeitmanagement für die ganze Familie. Die
offene Ganztagsbetreuung der AWO Bamberg bietet daher eine beaufsichtigte
Betreuung der Kinder, um Berufstätigkeit und alle Ansprüche der Familie in Einklang zu
bringen. Der offene Ganztag ist ein freiwilliges schulisches Angebot der ganztägigen
Förderung und Betreuung von Schüler*innen. Er ist ein Weg, den Kindern mehr
Bildungschancen zu ermöglichen.

Die offene und gebundene Form

Die Abläufe der offenen Ganztags-
schule sind sehr „offen” gehalten -
mit flexiblen Buchungszeiten, ge-
meinsamem Mittagessen, und sofern
gewünscht, Hausaufgabenzeit in
Kleingruppen unter Aufsicht.

Bei der gebundenen Ganztagsklasse
(5. und 6. Jahrgangsstufe, d.h. zwei
Jahre verpflichtende Anmeldung)
sind die Tagesabläufe festgelegter.
Die Kinder bleiben bis nachmittags
im Klassenverband, Mittagessen ist
Pflicht. Es gibt keine schriftlichen
Hausaufgaben, aber eine tägliche
Ruhe- und Studierzeit.

Den Kindern bieten wir
Entspannung
Soziale Kontakte
Platz für freie Aktivitäten
Warmes Mittagessen

Im Vordergrund stehen
Gemeinsame Aktivitäten
Erledigung der Hausaufgaben
Freizeitgestaltung wie
Bewegungsspiele in der Einrichtung
und dem Pausenhof

Aktivitäten im
freizeitpädagogischem Bereich

Sportliche Aktivitäten im
Außenbereich und in der Turnhalle
Gruppenspiele drinnen und draußen
Lesefreunde
Bastelangebote

OFFENE GANZTAGSBETREUUNG
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Offene Ganztagsschule Clever Kids
(an der Mittelschule Oberhaid)

Mittelweg 8
96173 Oberhaid

09 503 • 50 44 03 80 & 01512 • 76 37 77 8 
ogs-oberhaid@awo-bamberg.de

Die Betreuung ist für Schüler*innen der 5. bis 9. Klasse.

Öffnungszeiten 
An allen Schultagen von Montag bis Donnerstag jeweils zwischen 13:00 Uhr
und 16:00 Uhr

Anmeldung
Anmeldeformulare erhalten Sie im Schulsekretariat oder direkt in der OGS.
Die verbindliche Anmeldung erfolgt über die Schulleitung.

23
Offene Ganztagsgrundschule Halli Galli
(an der Hugo-von-Trimberg-Schule Bamberg)

Am Luitpoldhain 59
96050 Bamberg

09 51 • 91 60 525
oggs-trimberg@awo-bamberg.de

Die Betreuung erfolgt an Schultagen von Montag bis Freitag in den Räumen
der Trimbergschule. 

Öffnungszeiten 
An allen Schultagen von Montag bis Donnerstag jeweils von Unterrichtsende
bis 16:00 Uhr

Anmeldung
Die verbindliche Anmeldung erfolgt ausschließlich über die Schulleitung.
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JUGENDSOZIALARBEIT AN SCHULEN (JAS)

Jugendsozialarbeit an Schulen unterstützt und fördert sozial benachteiligte junge
Menschen in ihrer Persönlichkeitsentwicklung. Bei schwierigen sozialen und familiären
Verhältnissen sollen dadurch die Chancen junger Menschen auf eine
eigenverantwortliche und gemeinschaftsfähige Lebensgestaltung verbessert werden. 

JaS reagiert mit ihren Leistungen auf die gesellschaftliche Entwicklung und stellt eine
professionelle sozialpädagogische Hilfe zur Integration dar. Damit leistet JaS einen
maßgeblichen Beitrag zur Chancen- und Bildungsgerechtigkeit. 

Umgesetzt wird dies durch

Einzelfallberatung für Schüler*innen
Zusammenarbeit mit den Eltern
(Einzelgespräche)
Zusammenarbeit zwischen JaS und
Schule
Unterstützung und Klärung bei Konflikten
in der Schule
Arbeit mit Schulklassen
Förderung und Verbesserung der sozialen
Integration von jungen Menschen
Personelle und fachliche Standards: JaS
wird grundsätzlich nit Fachkräften mit
abgeschlossenenem pädagogischem
Fachhochschulstudium besetzt.

JaS richtet sich an

Schüler*innen
Eltern
Lehrer*innen
Sonstige Bezugspersonen

Vernetzung mit

dem Jugendamt (Allgemeiner Sozialdienst) 
Jugendpfleger*innen der Gemeinden
Erziehungsberatungsstellen
dem Schulpsychologischen Dienst
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Jugendsozialarbeit an der 
Grundschule Bischberg
Schulstraße 10
96120 Bischberg

01512 • 76 37 77 6 
bischberg-grundschule@jas.awo-bamberg.de

25
Jugendsozialarbeit an der 

Mittelschule Bischberg
Schulstraße 36
96120 Bischberg

01512 • 76 45 22 2 
bischberg-mittelschule@jas.awo-bamberg.de

26
Jugendsozialarbeit an der 
Grundschule Hallstadt
Königshofstraße 3
96103 Hallstadt

01512 • 77 13 10 0
hallstadt-grundschule@jas.awo-bamberg.de

27
Jugendsozialarbeit an der 

Mittelschule Hallstadt

28
Jugendsozialarbeit an der 
Grundschule Oberhaid
Mittelweg 8
96173 Oberhaid

01512 • 76 37 77 6 
oberhaid-grundschule@jas.awo-bamberg.de

29
Jugendsozialarbeit an der 

Mittelschule Oberhaid

Königshofstraße 3
96103 Hallstadt

0151 • 14 86 90 16 
hallstadt-mittelschule@jas.awo-bamberg.de

Mittelweg 8
96173 Oberhaid

09 503 • 50 44 03 60
oberhaid-mittelschule@jas.awo-bamberg.de
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AMBULANTE ERZIEHUNGSHILFEN

Wir bieten Unterstützung in folgenden
Bereichen:

Beratung und Begleitung bei
familiären Konflikten
Unterstützung bei Erziehungs-
schwierigkeiten und Verhaltens-
auffälligkeiten der Kinder
Hilfe bei Entwicklungs-
verzögerungen von Kindern
Begleitung durch Krisen in
verschiedenen Entwicklungsphasen
Unterstützung bei Schulproblemen
Beratung zu entwicklungsfördernder
Freizeitgestaltung
Begleitung bei der Berufswahl und
Perspektivlosigkeit
Hilfe bei der Verselbstständigung
junger Volljähriger, z.B. beim Auszug
in eine eigene Wohnung
Entlastung bei Überforderung im
Alleinerziehendendasein
Unterstützung bei familiären
Veränderungen durch Trennung,
Scheidung oder Todesfälle
Hilfe bei der Alltagsbewältigung und
Sicherstellung der Lebens-
grundlagen
Begleitung bei Behördenangelegen-
heiten

Ambulante Erziehungshilfen bieten
maßgeschneiderte Unterstützung für
Kinder, Jugendliche und deren Familien. 

Unser Ziel ist es, passgenaue Lösungen zu
entwickeln, die die Entwicklung und das
Wohlbefinden aller Familienmitglieder
fördern.

Die ambulanten Erziehungshilfen können
von den sorgeberechtigten Eltern beim
Amt für Jugend, Familie und Senioren
beantragt werden. Nach Bewilligung sind
die Leistungen für die betroffenen
Familien kostenfrei.

INFORMIEREN. BERATEN. BEGLEITEN.

Wir entwickeln gemeinsam mit Eltern und dem Amt für Jugend, Familie und Senioren
individuelle Unterstützungsmöglichkeiten, die auf die jeweilige Lebenssituation
abgestimmt sind. Dabei verfolgen wir einen ganzheitlichen Ansatz, der alle relevanten
Familienmitglieder in die Lösungsfindung einbezieht. Sie stehen im Mittelpunkt – ihre
Eigenverantwortung und Selbstbestimmung sind uns besonders wichtig. 

Die Gespräche finden in der Regel Zuhause statt, um ein vertrauensvolles und offenes
Klima zu schaffen. Unsere Arbeit basiert dabei auf einem hohen Maß an Wertschätzung. 

Wir behandeln alle Inhalte vertraulich. 28
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FACHDIENST INKLUSION

Wir bieten Kindern Unterstützung
dabei:

Sich in der Kita-Gruppe wohl-
zufühlen
Den Gruppenalltag zu verstehen
und zu mögen
Spaß mit anderen Menschen zu
haben
Sich auf Aufgaben zu konzentrieren
Herausforderungen zu meistern
Ängste zu überwinden
Freunde zu finden
Gute Beziehungen aufzubauen mit
Menschen, die nicht zur Familie
gehören
Mit Frust umzugehen
Mit Wut zu umgehen

BEGLEITEN. UNTERSTÜTZEN. STÄRKEN. 

Wir unterstützen Kinder mit erhöhtem Förderbedarf bei der Integration in der
Kindertageseinrichtung. Wir begleiten sie in der Gruppe und unterstützen sie dabei,
soziale Beziehungen aufzubauen und zu festigen. Gemeinsam mit mit den Kindern  
entdecken wir Aktivitäten, die ihre Entwicklung fördern, ihre individuellen Stärken
unterstützen und ihnen Freude bereiten.

Mit unserer Arbeit möchten wir erreichen, dass jedes Kind seinen individuellen Platz in
der Kindertageseinrichtung findet und sich dort sicher und geborgen fühlt. Durch
spielerische und lebensnahe Angebote ermöglichen wir eine aktive Teilhabe am
Gruppengeschehen – stets auf Augenhöhe.

Die sozial-emotionale Entwicklung ist wichtig. Wir möchten, dass alle Kinder sich
wohlfühlen, dazugehören und sich in ihrem Tempo entwickeln dürfen – in einer
Umgebung, die Vielfalt als Stärke versteht. 

Denn jedes Kind ist einzigartig, mit seinen Stärken, Interessen und Bedürfnissen.
Manche Kinder benötigen in ihrer Entwicklung etwas mehr Unterstützung. Wir möchten
Eltern und Kinder auf dem Weg durch den Kita-Alltag verlässlich begleiten. Darum
stehen wir mit pädagogischem Fachpersonal beratend zur Seite, um das integrative
Miteinander und die Zusammenarbeit mit Eltern bestmöglich zu gestalten.
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Staatlich anerkannte*r Kinderpfleger*in
Die Ausbildung zum*zur Kinderpfleger*in ist der perfekte Einstieg für die
Weiterbildung als Erzieher*in. Während der Ausbildung lernst du, u.a. die Grundlagen
der Pädagogik und Psychologie, Ökologie und Gesundheit, Praxis- und Methodenlehre

Dauer: 2 Jahre in Vollzeit, 3 Jahre in Teilzeit
Voraussetzung: Mittlerer Bildungsabschluss
Weiterbildungsmöglichkeiten: anschließende Ausbildung zur Erzieher*in, Fachkraft
in Kitas

Staatlich anerkannte*r Erzieher*in
Die Ausbildung zum*zur staatlich anerkannten Erzieher*in ist eine
Aufstiegsfortbildung. Für den Einstieg in die Erzieherausbildung müssen bestimmte
Voraussetzungen erfüllt sein. Diese sind abhängig von deiner (beruflichen) Vorbildung.

Dauer: 3 Jahre (in Vollzeit), bis zu 6 Jahre in Teilzeit
Voraussetzung: mind. mittlere Reife und einschlägige Berufserfahrung, z.B. als
Kinderpfleger*in
Weiterbildungsmöglichkeiten: Assistenzkraft, Ergänzungskraft oder Leitungskraft,
fachliche Spezialisierung, wie Frühförderung oder Sonderpädagogik

Werde Teil 

unseres Teams!

Bewerbermanagement 

bewerbung@awo-bamberg.de

09 51 • 40 74 – 516

DEIN WEG IN DIE KINDERBETREUUNG

Du möchtest gerne in einem sozialen Beruf mit Zukunft arbeiten? Dir macht die Arbeit
mit Kindern und ihren Familien Spaß? Dann entscheide dich für eine Ausbildung
zum/zur Erzieher*in oder zum/zur Kinderpfleger*in.
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Passt zu Deinem Leben.
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